
 
 
 
 
Christine-Nöstlinger-Hof 
 
Berichterstatter/in:  
 
Die BezirksrätInnen der SPÖ Hernals stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 
26. Februar 2020 gemäß § 24 GO-BV folgenden 
 
 

ANTRAG 
 
 
Antragstext: 
 
Die Amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen 
Kathrin Gáal wird ersucht, den noch unbenannten Gemeindebau in der 
Rosensteingasse 48 / Hernalser Hauptstraße 100 nach der Hernalser Autorin 
Christine Nöstlinger zu benennen. 
 
 
Begründung: 
 
Die österreichische Schriftstellerin Christine Nöstlinger wurde 1936 in Hernals 
geboren und zählt zu den bedeutendsten Kinderbuchautorinnen im deutschen 
Sprachraum. 
Für ihre Bücher wurde Christine Nöstlinger mehrfach ausgezeichnet, so etwa auch 
mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis, dem Österreichischen Staatspreis sowie mit 
dem Kinder- und Jugendbuchpreis der Stadt Wien. Sie läutete mit ihren ersten 
beiden Büchern „Die feuerrote Friederike“ und „Wir pfeifen auf den Gurkenkönig“ 
eine neue Zeit in der Kinderliteratur ein. Mit ihrem autobiografischen Roman 
"Maikäfer, flieg!" schuf sie ein herausragendes Werk, welches die Nachkriegszeit in 
Hernals aus Kinderaugensicht beschrieben hat. Das Buch wurde mehrfach 
ausgezeichnet und 2016 verfilmt. 
 
 
Ihr Aufbegehren gegenüber jeglicher Art von Autorität, das Ansprechen von 
Sexualität und anderen Tabuthemen zeichnete ihr Leben und Werk aus. Christine 
Nöstlinger hat einmal zum Selbstverständnis ihres Schreibens gesagt: „Ich habe 
gewisse Vermutungen darüber, was Kinder lesen wollen, und gewisse Vermutungen, 



was Kinder lesen sollten. Und dann habe ich noch das dringende Bedürfnis, mir 
gewisse Dinge von der Seele zu schreiben. Und die feste Überzeugung, dass Kinder 
beim Lesen gern lachen, die habe ich auch. Aus diesen vier Komponenten mische 
ich üblicherweise meine Bücher zusammen.“ 
 
Christine Nöstlinger war zeitlebens eine wichtige Mahnerin und laute Stimme gegen 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus. Im Mai 2015 hielt sie bei der 
Gedenkveranstaltung zum 70. Jahrestag der Befreiung des KZ Mauthausen im 
historischen Sitzungssaal des österreichischen Parlaments eine vielbeachtete Rede. 
Am 29. Juni 2018 starb Christine Nöstlinger in Wien und wurde am 13. Juli 2018 auf 
dem Hernalser Friedhof begraben. 
 
Zum Gedenken an die großartige Hernalser Schriftstellerin wurde bereits die 
Umbenennung des Lidlparks beschlossen, der künftig ihren Namen tragen wird.  
 
 
Für die Fraktion der SPÖ Hernals 
 
 
Mag.a Monika Juch, MA 
Klubvorsitzende 
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